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lıche Bedeutungen hat. die In der arabıischen Wıedergabe In unterschiedlicher Weılse e1INn cho gefun-
den en Z U „ Uupp. SE akoe: der 109 S anabaıno ). Im Band, e1m T, erb
synteleo, ist 1er dankenswerter Weiıise anders verfahren (vgl ZAUE upp. 11 Die
arabischen Einzelentsprechungen tındet der l eser IM arabısch-griechischen eX A nde des
Supplementbandes. Besonderheıiten und hre Ursachen, erklärende Zufügungen auc AUS anderen
5Sprachen, z dem Persischen: Fehlleistungen der Übersetzungen sınd NIC.
diskutiert worden: Literaturverwelise sınd selten Es ist ıne entsagungsvolle Arbeit SCWESCH, dıe 1ıne
bleibende Grundlage für weıtere Studıen se1In wird, uch für ıe Ja och nıcht abgeschlossene lex1iko-
graphische Erschließung der Übersetzungsliteratur In ihrer Bedeutung für die Entwicklung des arabı-
schen Wortschatze!: In thematıscher Hınsıcht lag der Schwerpunkt auf der frühen naturwıssenschaft-
lıchen SOWIE der chrıistlichen und bıblıschen Literatur. Der Benutzer sollte sıch bewußt se1n, daß das
Wörterbuch keine Konkordanz Ist, In der jedes Wort der griechisch-arabischen Übersetzungsliteratur,
geschweige enn dıe gesamte TU Übersetzungsliteratur rfaßt Ist So vermı1ßt I1lall sowochl 1Im
Grundwerk, als auch 1m Supplementband dıe Wıedergabe VON hyle mıt UNSUr In den Placıta des
Aetıus Ebenso hat auf dıe ınbeziehung weıterer Übersetzungen des Jahrhunderts verzichtet,
dıe dem Ibn al-Bıtrig zugeschrıeben werden können: genannt selen 1eTr TIStOTeEles DEe caelo. das al-
lerdings immer och NıC. In einer krıtiıschen Edıtion vorhegt (vgl Endress’ Diıssertation DIe arabı-
schen Übersetzungen Von Arıstoteles” De caelo (Frankfurt/M. der Rüdıger TNZENS grundle-
gende Monographie Arıstoteles De anıma. Fıne verlorene spätantıke Paraphrase In arabıscher uUun:
persischer Überlieferung, Leiden-New OrTrk-KOoln 1998 Il tıstotfeles Semimtico-Latinus 9 Schließ-
ıch sollte der Leser sıch bewußt bleıben, daß der Rezeptionsprozeß griechıischen Sprachgutes 1mM Ara-
bıschen mıt dem Jahrhundert och längs N1IC abgeschlossen ist.

Hans Daıber

Thomson, The Lives of Saılnt Gregory The Armenınan, TCE abıc, and
Syriac Versions of the Hıstory Attrıbuted LO Agathangelos. Iranslated wıth Intro-
duction and Commentary, Ann rbor. ıchıgan (Caravan Books) 2010, 539 Se1-
ten und Karte., ISBN 0-88206-1 18-4

Bekanntlıc berichtet dıe Axzathangeli Hıstoria dıe Bekehrung des armenıschen Könıgshauses Ur
Grigor den Erleuchter. Agathangelos präsentier sıich €1 als VO armenıschen Önlg beauf-
tragter Augenzeuge, der ber diese (seschehnısse berichtet In Wiırklichkeit STammtTL cheser Bericht
nıcht AUus der eıt der Chrıistianisierung und der aute Armenıiens, sondern eNntfstan:! erst des

Jhs. Die damalıgen Ere1ignisse und dıe herausragende (Gestalt des Grigor sınd €e1 In unterschied-
ıchen Reda  10NenN uberhefier‘ worden. unachs einmal sınd e beıden wichtigsten Fassungen
benennen, nämlıch dıe Axgathangelı Hıstoria (A) 1mM armenıschen r1g1na. Aa) SOWIE In arabıischer
(Aar) und griechischer Textgestalt (Ag) un:! dıe ıta Gregoriu ( In ihren griechischen (Vg, azu
Vo Handschrift VO  — Ochrıd) WIE syrıschen VsS) arabıischen Versionen Va) das armeniısche T1g1-
nal ıst NIC auf uls gekommen.

Nachdem der Verfasser 1976 ıne englische Übersetzung des » Agathangelos« vorgelegt un! 2001
ıne Übertragung der » Lehre des eıligen TIQOT«, dıe gesondert VON » Asathangelos« In einer ZWEI-
ten, überarbeıteten Form publızıerte € ist 1U  —; ıne informatıve usammenstellung der Quellen In
englıscher Übersetzung ZUT (r‚estalt des Grigor In der armenıschen Überlieferung erschiıenen, AUS der
hervorgeht, daß ıe Ere1gn1sse, WIE S1Ee In der Axzathangeli Hıstoria dargestellt wurden, ZWAaT N1IC für
dıe geschichtlich verbürgte definıtive armeniısche Überlieferung ste. jedoch für S1C insofern maßgeb-
iıch geworden Ist, als amı dıe frühere, VO Edessa ausgehende Chrıistianisierung Armeniıiens In ihrer
Bedeutung eingeschränkt wurde.

Der Teıl umfalßt eine Darstellung der Versionen der Agathangelı Hıstoria mıt eiInem Ver-
gleich der und Redaktıonen (pp. /-24) [Daran Schlıe sıch eın UÜberblick ber dıe (estalt des
Grigor d WIE In anderen frühen armenıschen Quellen geschilder wird, In den Buzandaran
Patmut  K, In Fazar P’arpec 1, ENHSE, In der Chronik eINes ANONymus, weıter In Sebheos und In
Movses Xorenac 1 (pp.Z1C minder bedeutsam ıst der UÜberblick ber Gr1gor 1mM Zusammen-



278 Besprechungen

hang mıt den christologischen Auseinandersetzungen, WIE ım Gurk‘ TI Kanonagırk", In der
Narratıo de US Armeniae SOWIE In weıteren Briefen (PP- S Darauf O1g e1INn Einblick In zahl-
reiche späatere Zeugen bhıs ZUI JIh (pp- Abgerundet wırd cese Darstellung mıt »CGITE2ZOTV
and Apocalyptic Themes« (pp. A e sıch die Schlußfolgerungen anschließen (pPPp. 8/7-108)
OM1 wurden dıe relevanten Quellen VO Ca In englischer Übersetzung zusammengestellt und
urz besprochen.

Der zweıte Teıl biıetet ıne Übersetzung des armenıschen eXTS der Axgathangelı Hıstoria Aa) der
griechischen ıta Gregorl Vo Vo); der arabıschen ıta Va) SOWIeEe der syriıschen ıta (VS) unter

ınbezug er wesentlichen Parallelen In den anderen Quellen hıs Zn J e jeweils mıt Anmer-
kungen versehen sınd (pp. 111-498).

An die Bıblıographie (pPp 499-51 /) schließen sıch mehrere hılfreiche ndıces den Bıbelzıtaten,
einem Überblick ber dıe Paralleltexte SOWIE e1in allgemeınes egister An (pp 519-536), mıt eıner
Landkarte Armenıiens Schluß (p 538-539).

DiIie Bedeutung dieser Zusammenstellung der Quellen ber das ırken des Gr1g20r lıegt N1IC. 11UT In
ıhrer Handlıchkeir nd eichten Zugänglıc  eıt aufgrund der englıschen Übersetzung er Zeugen,
sondern 1M ınbezug des jeweıulhgen Kenntnisstands den einzelnen Quellen Be1l dem In der Bıblıo-
graphie auf 513 erfolgten 1INweIls auf dıe Dissertation VO  —_ Zaroul Poghossıan Il Pogossıian) ist 1U

vermerken, daß SIE mM1  erweıle un folgendem 1fe erschıenen ist TheerVeanı Con-
'Ord. revısed Diplomatiıc Edıtion ıth Hıstorical and Textual Comments and English Translation
(The edieva Mediterrranean Peoples, Economies and ultures 400-1500, 8S, Leıiıden Boston

Gabriele Wınkler

12 Mahe Rouhana Zekıyan (Hrgg.) Saılnt Gregoire de afe ei I1a
Liturgie de L’Eglise. olloque internatıonal organise Dal le Patrıarcat Armenien
Catholique I’Universite Saınt-esprit de Kaslık (SSEK) an (Revue Theologi-
UUC de Kaslık 3 12009-2010]), 521 (ab 571 ınbezug mehrerer Abbıildungen

Photographien), ISSN: S-6.

Diese Publikation gehört dem Reıigen kürzlıch erschlenener Publikationen ber den größten 111C6-

nıschen Mystiker, Gr1g0or ONn arek, WIE dıe Veröffentlichung der cta des S5Symposiums >Sarmmt
Gregoire de 'arek, Theologien OT: Mystique« In Orientalia Chrıstiana nNnalecta Z (Rom fer-
11CT Petrossian, » Gregoire de 'arek, ( ommentaıre SIr le antıque des Cantiıques«, ebenso 1n
)rentalıia Christiana Analecta D (Rom der e vorliegende Publıkatıon der cta dese
qu1ums In Kaslık

Eıngeleıite wırd S1C (1) urc mehrere Grußbotschaften der verschıiedenen armenıschen orthodo-
XCI, katholischen und evangelıschen Kırchenvertreter 1m Lıbanon SOWIE den beıden Präftfekten des
Vatıkan der Kongregatıion für Orientalıiısche Kırchen und der Glaubenskongregation, außerdem des
Rektors un! Prorektors der Unwversitä VO  — Kaslık: und (2) dem Eıngangsvortrag VO  — ardına Nasral-
lah Boutros eIr: »Liturglie ei cONNaAalsSssance de Dıieu«.

Die wissenschaftlıchen eıträge glıedern sıch ann In mehrere Themen, beginnend mıt dem
Abschnıiıtt » Mılıeu HIStOTIQUE, monastıque ef Iitteraire« mıt Beıträgen VO  — Dedeyan, Serenlan,

Aıwasılan, T Mahe, JT amrazyan und Alemezıan. Hervorzuheben sınd 1er (1) dıe Studıe
VON 1 Mahe (»Eremetisme ei cenobitisme rmenie apres |’Islam (IX-XIII siecles«; azu auch
selıne (und Annıe Mahes) französısche Übersetzung un! wichtige Eınführung 7U »«Buch der Lamen-
tat10n« des Grigor Narekac'1. dıie In Ne® 554, oubs. 106 |Löwen 2000 herausgekommen ıst) un!
(2) der Beıtrag VO J] amrazyan ZUT erühmten Schule VO  — are (»L’ECOIC de are ei Ia ittera-
ture armenienne du siécle«; azu auch se1lne grundlegende Untersuchung der VON Ananıa Nare-
nC1 gegründeten »Schule VO Narek«, dıie auf Armenisch 1999 In FErevan erschıenen ist)

Daran sSschlıe sıch eın Abschnuiıtt ber dıe armenısche Liturgie A} bestritten VO:  — H.-J Feulner,
Tranıan un RenoOux., wobel dıe Studıe VOU:  — Tanıan (»Saint Gregoire de are ei la ıturgle

armenienne«) aufgrun ıhres spiırıtuellen Tiefgangs un! dıe Untersuchung VO  —; Renoux (wıe DC-


